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Der eifrige Schütze fficrntr £mijiftt

£err Dberlieutenant SSinggeti beenbet feinen SBtebertjolungêïurê unb

feljrt nad) ^paufe mit bem S3eroußtfefn, feine fd)ulbige ^fid)t bem

SSaterlanbe gejotlt $u haben.

2fm folgenben Sag fetjon reift er in bie geflftabt. ©ein Jpaupt flammt
ibm »or Satenbrang unb SBorte bô'berer SBertung rollen itjm auf bie

3unge, roie j. 58. : 3m gelbe, ba tft ber 5Dlann nod) roaê wert, unb

baè SBeroufitfetn, ein SBaffentragenber ju fein, erhobt feine Stimmung.
SSilber auê bem 3Bieberf)olungêfurê, ber ©renjbefetiung unb ber übrigen

©d)roeijergefd)idjte sieben an ü)m »orüber.

3n ber Sîadjt aber erfdjeint ihm Jfjeloetia Ärfebufia unb roeeft ihn ju
neuen Säten, benn ein eibgenô'ffïfdjeê ©cfjûçenfeft ifi ba.

3m ©ccjief ftanb aber, alê Jjberr Dbertieufenant JBinggeli feine <üiftole auê

bem gutteral nehmen roill, bemerfte er, bafi biefeê leer tft.

Dberlieutenant SSinggeli bat nadj ben SDîanô'oern oergeffen, feine Riffele
roieber inê Surferai ju fteefen.

"Xuè ber

Äinberfrube ber Sftutter .spefoetia

25a man in unferm Vaterlanbe
immer eifrigft beftrebt ift, ja nicfjt fjin*
ter ben 2lu§lanb*©rof3tnäd)ten jurücf

ju ftefjen, erroägt man in 33ern ernft*

fiaj bie grage: SB ie fönnen bie
fid) im Sfuêlanbe in letzter
S tit beroäfjrten Vräfiben*
ten* unb äftinifterfrifen mit
Gcrfolg in ber ©d)roeiä ein*
gefüfjrtrrjerben? 2Jcit bem ©tu*

bium ber grage foff eine eigene Äri*
fenfommiffion beauftragt fein, Oon

roeld)er man nur ©rfpriefjltcbeê er*

roarten fann, benn bie erfte ©ifmng
fonnte roegen allgemeiner iîrip nid)t
abgehalten roerben.

SDer ©. 33. 23. roirb borgefdjlagen, in
ben SJcuftermeffefjallen in 33 a f e l bie

93ureaur ber Gcifenbabnungludur*
fadjenunterfucfjungêbireftion unterju*
bringen al§ Gcntfdjäbigung ber einge*

gaugenen 33afler Âreiëbireftion. e.@.

Sieber hebelfpalter!
Geine grofje 3ûïrï>er girnta, bie fid)

fbielt mit Slbbrüdjen befdjäftigt, er*

hielt in biefen Sagen ein ©djreiben.
folgenben $nf)alte§: ,,$ct) berbanfe

$lrce Slbreffe ber Skfjnhoffttafse
bei einem Umbau ift eine Safef auge*

fdjlagett unb frage ©ie um $l)re
Sßreife an. $cf) berfehre fett einigen.

fahren mit meiner SSraut unb habe

midj mm feft entfcljloffen, mit tt)r für
immer abjubredje n."
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Oer eifrige 8e1iüt^e Werner Hunzikkr

Herr Oberlieutenant Binggeli beendet seinen Wiederholungskurs und

kehrt nach Hause mil dem Bewußtsein, seine schuldige Pflicht dem

Vaterlande gezollt zu haben.

Am folgenden Tag schon reist er in die Feststadt. Sem Haupt flammt
ihm vor Tatendrang und Worte höherer Wertung rollen ihm auf die

Zunge, wie z. B. Im Felde, da ist der Mann noch was wert, und

das Bewußtsein, ein Waffentragender zu sein, erhöht seine Stimmung.
Bilder aus dem Wiederholungskurs, der Grenzbesetzung und der übrigen

Schweizergeschichte ziehen an ihm vorüber.

Jn der Nacht aber erscheint ihm Helvetia Arkebusia und weckt ihn zu

neuen Taten, denn ein eidgenössisches Schützenfest ist da.

Im Schießstand aber, als Herr Oberlieutenant Binggeli seine Pistole aus

dem Futteral nehmen will, bemerkte er, daß dieses leer ist.

Oberlieutenant Binggeli hat nach den Manövern vergessen, seine Pistole
wieder ins Futteral zu stecken.

Aus der

Kinderstube der Mutter Helvetia
Da man iu unserm Vaterlaude

immer eifrigst bestrebt ist, ja nicht hinter

den Ausland-Großmächten zurück

zu stehen, erwägt man in Bern ernstlich

die Frage: W ie können die
sich im Auslande in letzter
Zeit bewährten Präsidenten-

und Ministerkrisen mit
Erfolg iu der Schweiz ein-
geführtwerden? Mit dem Sta¬

dium der Frage soll eine eigene

Krisenkommission beauftragt sein, von

welcher man nur Ersprießliches
erwarten kann, denn die erste Sitzung
konnte wegen allgemeiner Krisis nicht

abgehalten werden.

Der S. B. B. wird vorgeschlagen, in
den Mustermessehallen in Basel die

Bureaux der Eisenbahnunglückur-
sachenuntersuchungsdirektivn unterzubringen

als Entschädigung der einge-

ganaenen Basler Kreisdirektion. s.S.

Lieber Nebelspalter!
Eilte große Zürcher Firma, die sich

speziell mit Abbrüchen beschäftigt,
erhielt in diesen Tagen ein Schreibew

folgendeu Inhaltes: Ich verdanke

Ihre Adresse der Bahnhofstraße
bei einem Umbau ist eine Tasel ange-

schlageu und frage Sie um Ihre
Preise an. Ich verkehre seit einigelt.

Jahren mit nieiner Braut und habe

»tich nun sest entschlossen, mit ihr für
immer abzubrechen."
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